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Sensationell und zuckersüss
DerWinzwiler Kinderzirkus ausMenzingen feiert sein zehnjähriges Jubiläum. Für die Vorstellung dieses Jahres
hat sich dieDirektorinMyriamMeyer etwas Spezielles ausgedacht.

Aida Stefania

Trommelwirbel, vereinzelte
Aufschreie vom Publikum,
Scherben knirschen, dann wird
laut gejubelt undgeklatscht. Jun-
geFakiredesWinzwilerKinder-
zirkus springen und landen –
ohne die Miene zu verziehen, –
auf einemScherbenhaufen.

In den letzten beiden Som-
merferienwochenstellen insge-
samt fast sechzigZugerKinder,
je siebenLeiterinnenundLeiter
sowieElternund freiwilligeHel-
ferinnen und Helfer zwei ver-
schiedene Zirkusprogramme
auf die Beine. Vor einigen Jah-
ren kamMyriamMeyer, Clow-
nin und Theaterpädagogin, die
Idee, einesZirkusaufdemWin-
zwiler Bauernhof, auf dem sie
dazumalmit ihremMann lebte,
ins Leben zu rufen. Eigentlich
dachte sie, dassdieseineeinma-
lige Sache sein werde. «Doch
aufgrundgrosserNachfrageder
Kinder hat sich dies zu einem
mehrjährigen Projekt entwi-
ckelt», so die Direktorin vom
«Winzwiler Circus».

DerHeuboden
wirdzurManege
Am 6. Und 13. August hat My-
riamMeyer nunvoller Stolz ihr
zehnjähriges Jubiläumpräsen-
tiert.Das langjährigeKernpro-
jekt ist für Sie dieses Jahr nicht
nur eine Herzensangelegen-
heit, sondern auch ein Fami-
lienprojekt. Ihr Mann unter-
stützt als Schlagzeuger dieZir-
kusband, und ihre Kinder sind
als kleine Artisten im Zirkus
mit dabei. Der Anlass findet
wie jedes Jahr in einer für den
Zirkus umgebauten Heubo-
den-Scheune inWinzwilenbei
Menzingen statt.

Das auf Strohballen sitzende
Publikum jubelt, applaudiert,
undhie unddahält es denAtem
an,wenndie jungenLuftakroba-
ten in glitzernden Jackets am
Trapez oder Vertikaltuch ihre

Kunststücke präsentieren, auf
den Fässern, dem Nagelbrett
oder mit Hula-Hoop-Reifen ba-
lancieren. Es werden Jonglage
undZaubertricks geboten,Hüte
fliegenüberdieBühne.Verschie-
dene Clown-Nummern bringen
dasPublikumausgiebig zumLa-
chen. Auch die Pyramiden dür-
fen nicht fehlen. Die gesamte
Show wird dieses Jahr speziell
zum Jubiläum von der Zirkus-
band The Moulds feat. Chris-
tophSchildknechtuntermalt. In-
nert nur einerWochewerdendie
jungenArtisten in zwei verschie-

denen Disziplinen nach Wahl
und in der Kunst der menschli-
chen Pyramide geschult und er-
stellenmitHilfe der Leiterinnen
und Leiter eine komplette Zir-
kusshow. JedesKindwirdmit sei-
nemKönnenundGelerntenein-
gebunden, einigebringenbereits
Zirkuserfahrung mit, andere
sind neu auf dem Gebiet, so er-
wartet den Zuschauer bei jeder
Vorstellungwieder eineganzan-
dereDarbietung.

Ammeistenerfüllt dieDirek-
torindieDankbarkeit derKinder
und was diese Woche bei ihnen

bewirkt. «Sie lernen nicht nur
ihreDisziplin, sondernwachsen
auchüber sichhinaus», sagt sie.
«Anfangs sind sie noch scheu,
amSchlussderWoche stehensie
ganz selbstbewusst aufderBüh-
ne und unterhalten ein ganzes
Publikum.» Damit ein Aufritt
funktioniere, ist nicht nur das
Umsetzen der gelernten Diszi-
plin, sondern auch der soziale
Zusammenhalt wichtig. Jedes
Kindwerdegebraucht, so lernen
sie, als Team zu arbeiten, und
eineZusammengehörigkeit ent-
stehedabei.DenZusammenhalt

der Kinder kannman auch sehr
gutwährendderVorstellungbe-
obachten. Gegenseitig unter-
stützen und animieren sich die
Mitwirkenden auf der Bühne.

Eine grosse Herausforde-
rung für dieDirektorin ist es, al-
les unter einen Hut zu kriegen.
Zuständig für alles Organisato-
rische und gleichzeitig als Lei-
tung für die theatralen Diszipli-
nen tätig,meistert siediebeiden
Zirkuswochen.Ohne tatkräftige
Unterstützung wäre dieses Pro-
jekt jedochnichtmöglich.Nebst
den Kindern werden zum
Schluss der Vorstellung sämtli-
che Mitwirkende auf die Bühne
gebeten.DarunterauchLeiterin-
nen, die schon Jahre dabei sind,
wie Gina Fleischlin und Gianna
Enz.BeidehabenbereitsalsKin-
der-Artisten im Zirkus mitge-
wirktundsindheutenichtnurals
Helferinnen eine grosse Unter-
stützung. «Gina Fleischlin näht
selber einen Teil der Kostüme,
währendmirGiannaEnz immer
zur Seite steht und mir einen
grossen Teil an Arbeit ab-
nimmt», so dieDirektorin.

Grosszügig
unterstützt
Finanzielle Unterstützung be-
kamder«WinzwilerCircus» für
sein Jubiläum von verschiede-
nenStiftungenundvomKanton
Zug. Sie sei etwas überrascht
und äusserst dankbar, dass das
Interesse einer Unterstützung
da sei. SoMyriamMeyer.

Zum Schluss der Vorstel-
lung verabschieden sich die
jungen Artisten winkend und
lauthals vom Publikum, den
«Winzwiler Circus»-Song sin-
gend. Während die jüngeren
Kinder müde aber zufrieden
von denEltern nachHause ge-
bracht werden, bauen die älte-
ren Kinder und Helfer in nur
einer Nacht die Bühne wieder
zum Heuboden um. Zur Feier
des Tages übernachten einige
sogar noch im Stroh.

Genug Platz für die Show: Ein Heuboden im Hof Winzwilen dient dem Kinderzirkus als Manege. Bild: Matthias Jurt (Menzingen, 14. August 2021)

Urchig und lüpfig ging’s zu am traditionellenWalchwiler Bärgfäscht
beim«Pfaffenboden».Die 6er-MusigWalchwil trug das Ihrige dazu
bei. Und das Wetter spielte an beiden Tagen kompromisslos mit.
Was will manmehr... Bild: Maria Schmid (15. August 2021)

Stimmung auf dem Berg Neue Onlineformulare für
Corona-Soforthilfe erhältlich
Stadt Zug Im Sommer 2020
stelltenStadtrat undParlament
einen Corona-Hilfsfonds von
10MillionenFrankenbereit. In-
zwischen konnten die Corona-
Hilfsmassnahmen I und II in
der Höhe von 6,618 Millionen
Franken abgeschlossen wer-
den. Es verbleiben somit noch
3,382 Millionen Franken für
weitere Unterstützungsmass-
nahmen, wie der Stadtrat in
einer Mitteilung schreibt. Die
neuen Antragsformulare für
Hilfeleistungen in den Berei-
chen Immobilien,Kultur, Sozia-
leDienste,Kind JugendFamilie
und Stadtentwicklung für den
Zeitraumvon1. Januar 2021bis
30. Juni 2021 sind ab sofort
unter www.stadtzug.ch/corona-
fonds verfügbar. Anträge kön-
nen bis am 3. September 2021
eingereicht werden.

«Angesichts des schwieri-
gen ersten Halbjahrs 2021 hat

der Stadtrat entschieden, ein
drittes Massnahmenpaket zu
starten», erklärt Stadtrat And-
réWicki, Vorsteher desFinanz-
departements. Von den insge-
samt 10MillionenFrankendes
Coronafonds fürUnternehmen
undOrganisationen, dieweder
vom Bund noch vom Kanton
Unterstützungsbeiträge erhal-
ten haben, hat die Stadt Zug
bisher rund6,6MillionenFran-
ken geleistet, davon 3,05 Mil-
lionen Franken für die bereits
vom Stadtparlament gespro-
chenen Pro-Zug-Gutscheine.
Der Stadtrat hat in eigener
Kompetenz 0,562 Millionen
Frankenbewilligt,wie es inder
Mitteilung weiter heisst. Das
Zuger Stadtparlament hat an
seiner Sitzung vom 17. Novem-
ber 2020und 18.Mai 2021 aus
demCoronafonds einenBetrag
von 2,973 Millionen Franken
genehmigt. (fae)

MyriamMeyer
Zirkusdirektorin

«Damit einAuftritt
funktioniert, ist
auchder soziale
Zusammenhalt
wichtig.»

Bauarbeiten an der
Knonauerstrasse
Cham FürdasPapieri-Arealwird
die Arealzufahrt erstellt. Dazu
werden ab dem 23. August bis
MitteOktoberWerkleitungs-und
Strassenbauarbeitenausgeführt,
wiedieGemeindemitteilt.Abge-
nanntemDatumwird neben der
Baustellenzufahrtbereitsdiede-
finitiveArealzufahrt angelegt.

Damit eine optimale Ver-
kehrsführunggewährleistetwer-
den kann, werden die Arbeiten
in Bauetappen ausgeführt, wie
dieGemeindeweiter informiert.
DerVerkehrwird imBaustellen-
bereich einspurig geführt. Die
Verkehrsregelung erfolgt tags-
über durch den Verkehrsdienst
und nachts durch eine Lichtsig-
nalanlage. Die Fussgänger wer-
denwährendderganzenBauzeit
auf dem östlichen Trottoir ge-
führt. Die Querungen der Kno-
nauerstrasse erfolgen über die
bestehendenFussgängerstreifen
nördlich und südlich des Bau-
stellenbereiches. (fae)


